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A12 INNTAL AUTOBAHN

VERKEHR

JDTV knapp unter
60.000 
Fahrzeuge/24h

Schwerverkehrs-
anteil
Ca. 15%

Km 54,2

Zwischen Anschlussstelle Vomp und Anschlussstelle Wattens



BESTAND
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Baujahr 1968

Zwei 2-feldrige Verbundhohlkastenbrücken 
mit Flussmittelpfeiler

Brückenlänge 205,30m 

Spannweiten 102,65m/102,65m

Sehr schiefe Lagerung

Verkehrsbelastung nach ÖNorm B4002 
Brückenklasse I



EINGRIFFE IN DIE STATISCHE KONSTRUKTION

BESTAND
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Schadensfall 1973 – Ausbeulen des 
Bodenblechs -> Einbau von zusätzlichen 
Bodenblech- und Stegversteifungen

1975 – Verstärkungen im Bereich Anschluss 
Vertikalsteifen zu Obergurt

2010 – Nachschweißen gerissener 
Schweißnähte

2014 – Probleme mit Lagern bzw. weitere 
Ermüdungsrisse sind Auslöser für eine 
detaillierte statische Nachrechnung

2015 – Erhaltungszustand Note 4 nach RVS 
13.03.11



ERGEBNIS DER STATISCHEN NACHRECHNUNG

BESTAND
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Eurocode - Lasten
Lastbild realer Verkehr nach ONR 24008
Angesetzt nach tatsächlicher Markierung auf der Brücke

α=0,67 



KONSEQUENZEN AUS DER STATISCHEN NACHRECHNUNG

BESTAND
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Einspannung durch 
schiefe Lagerung wurde in 
Ursprungsstatik nicht 
berücksichtigt

Pannenstreifen wurde für Verkehr gesperrt

Sofortmaßnahmen zur Verstärkung auf Lastmodell realer Verkehr (Querverbände, Beulsteifen)

Eine leistungsfähige Baustellenverkehrsführung ist auf der Brücke nicht mehr möglich (DTV > 50000)

Sanierungsmaßnahmen beschränken sich auf Ausbesserungen in der Nacht

-> Entscheidung für Neubau der Brücke



NEUBAU DER BRÜCKE



ENTWURF
ZUR
AUSSCHREIBUNG

NEUBAU
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3-feldrige Tragwerke

Länge 235m – 70m+95m+70m

Lagerung gerade

Ausgeschrieben wurde Variante in Spannbeton und Variante in Verbund

Baukonzept mit Neuerrichtung eines Tragwerks in Seitenlage und Einschub



AUSFÜHRUNG

NEUBAU
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Spannbeton im freien Vorbau

Baukonzept mit Behelfsbrücke

Behelfsbrücke auf 

Südseite 

Neubau

Tragwerk 

Nord 



MONITORING



REGELWERK
BAUWERKS-
ÜBERWACHUNG

MONITORING
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3-stufiges Konzept:

• Prüfung

• Kontrolle

• Laufende Überwachung

Monitoring wird 
thematisch einer 
Sonderprüfung 
zugeordnet

Sonderprüfung:

Zitat:

Falls im Zuge der Prüfung Schäden festgestellt oder durch äußere Anzeichen erkannt werden, deren Ursache 
und Ausmaß nicht ausreichend genau ermittelt oder deren Einfluss auf die Funktionstüchtigkeit der Brücke 
nicht verlässlich abgeschätzt werden kann, hat die Prüferin bzw. der Prüfer zur Beurteilung dieser Schäden das 
Erfordernis einer Sonderprüfung in den Befund aufzunehmen



TERFENER INNBRÜCKE

MONITORING
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Lichtwellenleiter in 
Brückenlängsrichtung, 
ausgewählten 
Querschnitten und 
Pfeilern mit Gründung

Laufende und 
durchgängige Erfassung 
der 
Dehnungen/Spannungen 
mit Temperaturen der 
Brücke



TERFENER INNBRÜCKE

MONITORING
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Einbau Lichtwellenleiter 

Erschwerend Takte aus 
freiem Vorbau



TERFENER INNBRÜCKE

MONITORING
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Digitaler Zwilling – FEM-
Modell der Brücke

automatisierter Abgleich 
der Messdaten mit dem 
statischen Modell

Belastungsversuche

Darstellung im Online-
Dashbord



FRAGEN?
WIR SIND FÜR SIE DA!

Thomas Gabl

Regionalleitung 
Assetmanagement West

thomas.gabl@asfinag.at

+43 664 60108 18443


